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Titel

„Nun steht in Laub und Blüte,  
Gott Schöpfer, deine Welt

„

Gedanken zum Sommer von Claus Grote und Steffen Akkermann

In dieser Sommerausgabe des Gemein-
debriefes sollte der Sommer zum Thema 
gemacht werden mit einem Beitrag von 
Claus Grote und Steffen Akkermann.
Wir kamen darüber ins Gespräch und fan-
den beide im Gesangbuch das Lied, aus 
dem die Überschrift stammt:

„Nun steht in Laub und Blüte, Gott 
Schöpfer, deine Welt. Hab‘ Dank für alle 
Güte, die uns die Treue hält“ – 
geschrieben im Jahre 1978 von Detlev 
Block.

„Dort steht alles drin, was über den Som-
mer als Jahreszeit des Heranwachsens 
unserer nötigen Nahrungsmittel gesagt 
werden kann“, erklärte Claus und ergänz-
te aus dem Lied:

„Die Sonne, die wir brauchen, schenkst 
du uns unverdient. In Duft und Farben 
tauchen will sich das Land und grünt“.

Und wie kann man die Segnungen des 
Sommers besser beschreiben als mit dem 
Beginn der 3. Strophe:

„Wir leben, Herr, noch immer vom Segen 
 der Natur. Licht, Luft und Blütenschim-
mer sind deiner Hände Spur“.

Und die Ziele aller Klima- und Umweltret-
tungen gipfeln im Satz der 4. Strophe: 
„Wir wollen gut verwalten, was Gott uns 
anvertraut, verantwortlich gestalten, was 
unsre Zukunft baut“.

„Ich habe als Landwirt mein ganzes  
Berufsleben unter diesen Satz gestellt“ – 
und Claus führt die 4. Strophe zu Ende:

„Herr, laß uns nur nicht fallen in Blindheit 
und Gericht. Erhalte uns und allen des 
Lebens Gleichgewicht“.

Aktueller waren und sind diese Zeilen nie 
gewesen.
Bisher dachten wir, das Lied: „Geh aus mein 
Herz und suche Freud“ wäre der Natur 
am meisten zugewandt. Wir legen heute 
aber allen Menschen, die unsere Natur 
erhalten wollen, dieses Lied ans Herz.
Es steht im Gesangbuch unter Nummer 
641. Schaut nach, lest und singt es einmal. 
                           Claus Grote, Steffen Akkermann

„Wir wollen gut verwalten,  
was Gott uns anvertraut,
verantwortlich gestalten,  
was unsre Zukunft baut“.

Detlev Block 1978

Foto: Harro Hartmann

Eine tiefe Sehnsucht nach Gott! Kennen wir diese Sehnsucht auch? Sehnsucht, die 
sich wie ein großer Durst anfühlt? Oder sind wir innerlich und äußerlich gesättigt?  
Ich denke, jedem von uns begegnet diese Sehnsucht nach einem liebenden, leben-
digen Gott. Sie drückt sich aus in dem Wunsch nach einem tiefen Angenommen- ,  
Angekommensein, nach einem Ort der Geborgenheit. Die Sehnsucht danach, dass 
Trauer und Ungerechtigkeit ein Ende finden, nach innerem Frieden. Durst ist ein  
Bedürfnis und es gibt Wasser, Hunger ist ein Bedürfnis und es gibt Brot. Wo ein  
Bedürfnis ist, gibt es etwas, was diesem Bedürfnis wie eine Antwort entspricht. Also 
kann ich daraus schließen, dass es auch eine Antwort auf unerfüllte Bedürfnisse gibt, 
die ich nicht in dieser Welt finden kann. Die Bibel berichtet davon, dass Gott uns die 
Ewigkeit ins Herz gelegt hat. (Prediger3, 11) Aber Gott hat auch selbst Sehnsucht nach 
uns. Über Gott wissen wir ja, dass er die Welt so sehr geliebt hat, dass er seinen ein-
zigen Sohn gab. Von Jesus wird uns erzählt, dass die Menschen sich zu ihm hinge-
zogen fühlten und ihm hinterherliefen. Jesus war wie ein Magnet für die Menschen.  
Ich denke, die Menschen haben gespürt, dass Jesus die Antwort auf ihre Sehnsucht 
ist. Ich kann mir bildlich vorstellen wie die Menschen durstig an seinen Lippen hingen.  
Jesus benutzt das Bild von dem Durst wieder. Er sagt: Wer von dem Wasser trinkt, das 
ich ihm gebe, wird niemals mehr durstig sein. Das Wasser, das ich ihm gebe, wird zu 
einer Quelle werden, die unaufhörlich fließt, bis ins ewige Leben. (Joh.4,13,14) 
Aber Gott hat auch selbst Sehnsucht nach uns. Denn er hat die Welt so sehr geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn gab.(Joh.3,16), um uns eine lebendige Beziehung zu ihm 
zu ermöglichen. Wenn wir unserer Sehnsucht nachgehen, dann will sich Gott von uns 
finden lassen. So wünsche ich uns allen einen Sommer, in dem wir Zeit finden diesem 
Durst, dieser Sehnsucht nachzugehen. Kathrin Lindenbauer

Wie der Hirsch schreit nach 
frischem Wasser, so schreit meine 

Seele nach dir. Meine Seele 
dürstet nach Gott, nach dem 

lebendigen Gott.
Psalm 42,3

Andacht
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Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu   
   machen, was verloren ist.  Lukas 19, 10

03.07. 10.00 Uhr Gottesdienst (3. Sonntag nach Trinitatis)
   P. Bösemann

04.07. 09.15 Uhr Andacht im Hildegardstift Gr. Ippener
   Pn. Saathoff
  10.30 Uhr Andacht im Haus Beckeln
   Pn. Saathoff

Wochenspruch: Einer trage des Anderen Last, so werdet ihr das Gesetz          
          Christi erfüllen.  Galater 6, 2

10.07. 11.00 Uhr Baustellen-Gottesdienst mit Taufen (4. Sonntag nach Trinitatis)
   Pn. Saathoff

Wochenspruch:  Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das   
   nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.  Epheser 2, 8

17.07. 10.00 Uhr Gottesdienst (5. Sonntag nach Trinitatis)
   P.i.R. Schafmeyer 

Wochenspruch: So spricht der HERR, der dich geschaffen hat: Fürchte dich   
   nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem   
   Namen gerufen; du bist mein!  Jesaja 43, 1

24.07. 10.00 Uhr Diamantene Konfirmation mit Abendmahl 
   (6. Sonntag nach Trinitatis), 
   Pn. Saathoff

25.07. 09.15 Uhr Andacht im Hildegardstift Gr. Ippener
   Pn. Saathoff
  10.30 Uhr Andacht im Haus Beckeln
   Pn. Saathoff

Wochenspruch: So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern  
   Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.   
   Epheser 2, 19

31.07. 10.00 Uhr  Sommerkirche in Colnrade    
    (7. Sonntag nach Trinitatis),  Pn. Saathoff
 
Wochenspruch: Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter  
   Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  Epheser 5, 8b.9

07.08. 10.00 Uhr  Sommerkirche in Harpstedt 
    (8. Sonntag nach Trinitatis),  P. Orths

Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen;  
   und wem viel anvertraut ist, von dem wird man um so  
   mehr fordern.  Lukas 12, 48

14.08. 10.00 Uhr  Sommerkirche in Twistringen 
    (9. Sonntag nach Trinitatis),  P. Orths
                
Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk,  
   das er zum Erbe erwählt hat!  Psalm 33, 1

21.08. 10.00 Uhr  Sommerkirche in Heiligenloh 
    (10. Sonntag nach Trinitatis),  P. Bösemann

26.08.  10.00 Uhr Andacht in der Klosterseelter Altenpension
   P. Bösemann

Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen  
   gibt er Gnade.  1. Petrus 5, 5
 
28.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (11. Sonntag nach Trinitatis)
   Lektor Matti Ertel

31.08. 16.15Uhr Andacht im Seniorenzentrum Harpstedt
   P. Bösemann 

Unsere Gottesdienste Unsere Gottesdienste
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Gottesdienst / Konzert

Das Duo wird musikalische Leckerbissen 
aus den Traditionen ihrer Länder präsen-

tieren. Den Schwerpunkt ihres Reper-
toires bildet der Tango Argentino und die 

chinesische Volksmusik. 
Ihre Stücke sind charak-
terisiert durch klassische 
Musik der Moderne, de-
ren Wurzeln in der Folklo-
re gründen.
Resttickets sind im Vor-
verkauf über Nordwest-
Ticket, bei Schreibwaren 
Beuke in Harpstedt und 
im Kirchenbüro erhältlich.      
                     Gunnar Bösemann

Alle, die 1962 konfirmiert wurden, sind 
dazu herzlich eingeladen. Ebenso ergeht 
die Einladung an die Eisernen Konfirman-
den (1957 konfirmiert) und an diejenigen, 
die 1952 konfirmiert wurden und damit 
ihre Gnadenkonfirmation feiern. Wer 
1947 konfirmiert wurde und in diesem 
Jahr die Kronjuwelenkonfirmation be-
geht, ist besonders herzlich eingeladen.   
Wir freuen uns sehr, dass wir in diesem 
Jahr dieses besondere Jubiläum wieder 
in einem Gottesdienst mit Abendmahl 
feiern können. Sollten jemand aus Verse-
hen keine Einladung erhalten haben, kann 
er oder sie sich gern im Kirchenbüro noch 
melden. Bis zum 30. Juni ist eine Anmel-
dung möglich.                       Elisabeth Saathoff

Diamantene Konfirmation

Duo Antipoden – 
Tango Argentino trifft chinesische Volksmusik

Am Sonntag, den 03.07. um 17 Uhr mit Juan María Solare (Klavier) und Yu Han 
(Saxophon). 

Mitten im Sommer, am Sonntag, den 24. Juli feiern wir das Jubiläum der Diamante-
nen Konfirmation.

Foto: Antipoden

Foto: Harro Hartmann

Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)

Anzeigen
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Gottesdienst

„Wir sind für jede Gabe dankbar,
und sei sie noch so groß!

„

„Risiko! Glauben ist gefährlich.
„

„Leben in Fülle
„

„Perspektiven für den Frieden
„

Nach rund zehn Jahren 
Planung, Neu- und Umpla-
nung wird in der Colnrader 
Kirche derzeit fleißig am 
Einbau des Gemeinderau-
mes in die Kirche gearbei-
tet. 
Wir hoffen, dass im Juli  
bereits wieder alles neu 
hergerichtet werden kann: 
die Orgel wieder ausge-
haust und alles geputzt 
und zum Glänzen gebracht 
werden kann. Dann näm-
lich wollen wir dort herzlich 
gern mit Gemeinde und 
Region zur ersten Sommer-

kirche in diesem Jahr zusam-
menkommen. 
Elisabeth Saathoff wird die  
Leitung haben und das Abend-
mahl mit uns feiern. Wenn das 
kein schöner Auftakt werden 
kann. Seien wir optimistisch 
und lesen zeitnah die Presse.

Anke Orths

Die Preise steigen, das Einkommen nicht. 
Da kann das Leben für manche ganz 
schön in Schieflage geraten. Was können 
wir beitragen zu einem guten Leben von 
allen? Und was sollen wir dazu beitragen? 
Jesus hat eine besondere Begegnung,  
die Anlass zu diesen Fragen gibt. 
Pastor Elmar Orths aus Twistringen wird 
den Fragen in seiner Predigt nachgehen.

Wenn wir unser Leben, unsere Kirche ge-
stalten, dann reicht es nicht, abzuwarten, 
was geschieht. Pastor Elmar Orths spricht 
darüber, wie Gott uns zum Risiko ermu-
tigt. Oder mit Martin Luther: „Wo kein 
Wagnis, da kein Gewinn. Wo kein Spiel, 
da kein Leben.“

Pastor Gunnar Bösemann aus Harpstedt 
beschließt die Reihe der Sommerkirche 
mit einem Gottesdienst am Israelsonntag.     

An diesem Sonntag 
kommen die Kon-
firmandinnen und 
Konfirmanden der  
Region vom Konfi-
Camp aus Witten-
berg zurück, sicher-
lich erfüllt von vielen 
neuen Eindrücken. 
Wir bitten um Ge-
bet für ihre Reise.

Sommerkirche in Colnrade am 31. Juli um 10 Uhr

Sommerkirche in Harpstedt 
am 7. August um 10 Uhr

Sommerkirche in Heiligenloh am 21. August um 10 Uhr 

Sommerkirche in Twistringen am 14. August um 10 Uhr

Foto: Anke Orths

Foto: Timo Rucks Foto: Anke Orths

Foto: Timo Rucks

Gottesdienst
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„Steine Wackeln
„
 auf dem Friedhof Damit unser Friedhof eine besondere 

Grünanlage bleibt

Teamerfreizeit 2022  – Auf in die Schweiz!

Aktionen

Hieß es im Abschiedsgottesdienst von 
Timo Rucks. Nun soll der Gedanke in die 
Tat umgesetzt werden. Mitte Juli geht es 
für rund 20 Teamer in die Schweiz, um 
Timo dort zu besuchen. 
Am 14. Juli soll es früh morgens 
mit drei PKWs losgehen. Geplant 
sind dann sieben Tage Aufent-
halt bei Timo in Langenthal. Wie 
man die Teamer kennt, soll dort 
vermutlich alles sehr spontan 
nach Lust und Laune unternom-
men werden. Mal sehen was 
die neue Gemeinde und das 
neue Land so bietet. Begleitet 
werden die Teamer von Karsten 
Wenkel, mit welchem im Mai 

schon der Probeaufbau der Zelte im 
Gemeindegarten stattfand. Voller Vor-
freude blicken die Teamer nun auf die  
bevorstehende Teamerfreizeit. Marie Hopp

Entsprechend den gültigen Unfallver-
hütungsvorschriften, sind die Grabmale 
auf dem Friedhof einmal jährlich auf ihre 
Standsicherheit hin zu überprüfen. 

Immer im Frühjahr, nach der Frostperiode,  
macht sich der Kirchenvorstand auf dem 
Friedhof in Harpstedt an die Arbeit.
Nach der professionellen Einarbeitung 
durch den Friedhofswart Reinhold Jürgen,  
wurden in Zweierteams die jährlichen 
Kontrollen durchgeführt. Dabei werden 
Gefahrenquellen erkannt und entspre-
chend gekennzeichnet. 
Während der Prüfung sind die Mitglieder  
des Kirchenvorstandes auch mit einigen 
Besuchern und Angehörigen ins Gespräch  

gekommen, haben sich aktuelle Verände-
rungen angeschaut und Gestaltungsmög-
lichkeiten besprochen.

Den Abschluss bildete eine gesellige Run-
de mit Kuchen und Getränke. 

Klaus Corleis

Zum Friedhof zu gehen, ist in den meis-
ten Fällen kein leichter Gang, weil es oft 
für einen lieben Menschen von uns der 
letzte Gang ist. 
Umso schöner, wenn gleich zu Beginn 
eine gepflegte Grünanlage – unser  
Friedgarten – die Menschen aufnimmt  
und beruhigende Vertrautheit ausstrahlt. 
Damit dies so bleibt, ist die Friedgarten 
AG unter Leitung von Reinhold Jürgen  
tätig und macht unseren Friedhof zu  
etwas Besonderem. 
Dazu suchen wir Mitbürger, die Freude 

an Gartengestaltung haben und einmal 
im Monat 2 Stunden (10.00 bis 12.00 
Uhr) mit dem Friedhofsgärtner in frischer 
Luft tätig werden.
Gerätschaften sind vorhanden, nur  
Handschuhe sollten mitgebracht werden. 
Groß und Klein sind angesprochen 
und können sich beim Friedhofsgärtner  
Herrn Reinhold Jürgen (Mobil: 0152-
21074849) melden. Er wird Ihnen sagen, 
wann der nächste Termin ist und kann 
weitere Fragen beantworten.              

Steffen Akkermann

Foto: Klaus Corleis

Foto: Timo Rucks

Foto: Marie Hopp

„Wir kommen nämlich definitiv demnächst alle zum Zelten vorbei.“ 

Kirchenvorstand trifft sich zur jährlichen Kontrolle der Grabmale

Friedgarten AG unter Leitung von Reinhold Jürgen startet

Unsere Kirche
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Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen finden 
Sie auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
finden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

(Vorwahl für Harpstedt: 04244)
Kirchenbüro 452

Klaas Akkermann 0176/80100799
Komi Amefiohoun 0441/2055838

 Elke Kopmann-Cordes 7813
Klaus Corleis 1777
Jutta Döpcke 8507

Friedrich Free 2243
Holly Ilchmann 3510598
Dietmar Kaiser 2332

Ilka Major 9185985
Daniela Predescu 04241/8047994

Ulrike Schafmeyer 0151/10379163
Lydia Uhlhorn 919060
Hauke Winter 0178/6854829 

Erster Donnerstag im Monat, 19 Uhr, 
Altes Pfarrhaus, nächstes Mal am 07.07. 
Vorsitzender: P. G. Bösemann,  
stellv. Vorsitzender: Klaus Corleis

„Was glaubst denn du?“: Gesprächskreis 
am letzten Mittwoch im Monat, 
am 27.07. und 31.08., 19.30-21 Uhr,  
Altes Pfarrhaus (P. Gunnar Bösemann)
„Kritische Christen“: Gesprächskreis zu 
kritischen christlichen Themen, erster 
Mittwoch im Monat, 20-21.30 Uhr,  
Altes Pfarrhaus, nächstes Mal am 06.07. 
und 03.08. (P. Gunnar Bösemann)
Ökumenischer Bibelkreis:  
Ein Donnerstag jeden zweiten Monat, 
19.30 Uhr, Altes Pfarrhaus, Treffen nach 
Absprache (P. Gunnar Bösemann)

Frauenkreis:  
Am 18.07. Ausflug ins Museumsdorf  
Cloppenburg, 14 bis 18 Uhr  
(Pn. Elisabeth Saathoff)
Frauengesprächskreis:  
Erster Dienstag im Monat, 9.30-11.30 
Uhr, DGH Kirchseelte, Treffen nach  
Absprache (Jutta Döpcke)

Redaktionskreis Gemeindebrief:  
Zweiter Donnerstag im Monat, 9.30 Uhr, 
I. Pfarrhaus, das nächste Mal am 07.07.
Baustellen-Gottesdienst (Team):
halbjährlich, Altes Pfarrhaus, nach
Absprache
Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treffen
und Aktivitäten monatlich (Ansprech-
partner: P. Gunnar Bösemann)

Flüchtlingscafé: Teil der Flüchtlings- 
hilfe. Ein Montag jeden zweiten Monat, 
16 Uhr, Altes Pfarrhaus, findet zur Zeit 
nicht statt (Ansprechpartner: P. Gunnar 
Bösemann / R. Ranke)
Vorbereitung Familienkirche:  
Treffen nach Absprache (Ansprechpart-
nerin: Pn. Elisabeth Saathoff)
Gebetsdienst: Mittwochs, 18-19.30 Uhr, 
Kirche (Ulrike Schafmeyer)

Baugruppe: Ein Montag im Monat, 8.30-
12 Uhr, I. Pfarrhaus (Friedrich Free) 
Christusgarten-AG: Ein Montag im  
Monat nach Absprache, 8.30-12 Uhr,  
I. Pfarrhaus (Heinfried Sander)
Friedgarten-AG: Ein Samstag im Monat,
10 Uhr, nächstes Mal am 18.06.
Treffen vor der Friedhofskapelle
(Ansprechpartner: Reinhold Jürgen)

Malibu-Kurse (0-1 Jahr): Mittwoch am 
Vormittag, I. Pfarrhaus, Treffen nach 
Absprache (Katja Hißnauer)
Ökumenischer Spielkreis  
(Zwergengruppe, 2-3 Jahre): Donners-
tags und Freitags, Christ-König-Kirche  
(Ansprechpartnerin: Lydia Uhlhorn)
KiKi Harpstedt (ab 4 Jahren):  
Ein Samstag im Monat, 9.30-11.30 Uhr,  
Christuskirche/I. Pfarrhaus, das nächste 
Mal am 09.07.  
(Pn. Elisabeth Saathoff und Team)
Teamer-Treff: Dienstags, ab 17.30 Uhr, 
Kirche 

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise

Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Wo bei Redaktionsschluss unklar    
war, wann das Angebot das nächste 
Mal stattfindet, steht statt Daten 
„nach Absprache“.

Musik

in Zusammenarbeit mit dem Hospizverein

Trauercafé: 1. Sonntag im Monat, 15.30-
17.30 Uhr, Burgstr. 15, das nächste Mal am 
03.07. u. 07.08. (Elke Kopmann-Cordes)  
Töne Soanders (Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap): Erster und 
dritter Montag im Monat, Wasserburg, 
18-20 Uhr, das nächste Mal am 04.07. 
und 18.07. (Ilka Major)

Wegen der Corona-Situation haben 
mehrere Musikgruppen und Chöre z.Z. 
veränderte Probezeiten und -räume:

Posaunenchor: Montags, 19.30-21 Uhr, 
Delmeschule (Klaus Corleis)
Chor Agama: 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, 18.45 - 19.45 Uhr, DGH Kirchseelte, 
das nächste Mal nach Absprache (Komi 
Amefiohoun)
Gospelchor: Dienstags, 18.45-20.00 Uhr, 
I. Pfarrhaus (Daniela Predescu)
Kirchenchor: Dienstags, 20.15-21.30 Uhr,
I. Pfarrhaus (Daniela Predescu)
Kirchturmspatzen (5-11 Jahre):
Dienstags, 16.00-17.00 Uhr, I. Pfarrhaus
(Daniela Predescu)
Harmony‘s (12-14 Jahre):
z.Z. nach Absprache (Daniela Predescu)
Jugendchor „Feelings“:
z.Z. nach Absprache (Daniela Predescu)
Trommelgruppe: 2. und 4. Mittwoch im
Monat, 17.30-18.30 Uhr, Delmeschule,
das nächste Mal nach Absprache
(Komi Amefiohoun)
Baustellen-Band: Immer am Freitag vor
einem Baustellen-Gottesdienst, 19-20.30
Uhr, Christuskirche, das nächste Mal am
08.07. (Klaas Akkermann)

Jugendband: Probe nach Absprache   
vor einem Jugendgottesdienst,  
Christuskirche (Hauke Winter)
Familienband: Probe am Freitag vor ei-
ner Familienkirche oder nach Absprache 
(Holly Ilchmann)

Kooperationsgruppen

Regelmäßige Termine Regelmäßige Termine
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Gottesdienst

Angeklagt!
Baustellen-Gottesdienst mit Taufen am 10. Juli um 11 Uhr

Anzeigen

Um 8 Uhr für die Klassen 1a und die BK; 
um 9 Uhr für die Klasse 1b; um 10 Uhr für 
die Klasse 1c; um 11 Uhr für die Klasse 1d.
In den Gottesdiensten geht es ums Zäh-
len. In der Schule lernen wir zählen.  
Es gibt viele Dinge, die kann man zählen.  
Es gibt aber auch viele Dinge, die kann 
man nicht zählen: die Sandkörner im 
Sandkasten etwa oder die Sterne am 
Himmel. Weil es einfach so viele sind.
Im Lied heißt es: „Weißt du, wie viel Stern-
lein stehen an dem blauen Himmelszelt? 
… Gott der Herr hat sie gezählet, dass ihm 
auch nicht eines fehlet … an der ganzen 
großen Zahl.”
Gott kennt jedes Kind. Gott freut sich, 
wenn es dir gut geht. Und Gott weint mit 
dir, wenn du traurig bist. Gott kennt dich. 

Du bist wichtig für Gott! Du zählst – für 
Gott!    Gunnar Bösemann und Birgit Hosselmann

Eine Beschuldigung oder eine Anklage 
kommt uns schnell über die Lippen, in 
den digitalen Netzwerken muss man sich 
dazu noch nicht mal als AnklägerIn zu er-

kennen geben. Ein sogenannter Shitstorm 
ergießt sich aus einer Nichtigkeit heraus 
und ist kaum noch wieder einzufangen. 
Was macht so etwas mit einem Menschen, 
der angeklagt wird und was macht es mit 
denen, die lauthals beschuldigen? Dieser 
Frage wollen wir im Baustellen-Gottes-
dienst am 10. Juli nachgehen. Im Gottes-
dienst werden zwei Kinder getauft, die 
Band wird Lieder zum Mitsingen spielen, 
in der Spielecke gibt es Kinderbetreuung 
und im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es Kirchenkaffee und die beliebten  
Käsebrötchen.                      Elisabeth Saathoff

„DU ZÄHLST
„

Am Samstag, den 27. August laden wir zu vier ökumenischen Einschulungsgottes-
diensten in die Christuskirche ein.

Foto: Landeskirche Hannovers

Foto: Leandro Büttcher

Hinweise zum Datenschutz: Der Kirchenvor-
stand der evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Harpstedt veröffentlicht jeden 
Monat im Gemeindebrief besondere Ge-
burtstage von Gemeindegliedern zum 70. 
und 75. Geburtstag sowie alle Geburtstage 
ab dem 80. Lebensjahr. Kirchenmitglieder, 

die eine solche Veröffentlichung nicht wün-
schen, können das im Gemeinde sekretariat 
(Tel.: 04244/452) melden. Die Meldung 
muss aufgrund des Redaktionsschlusses bis 
spätestens zu Beginn des Vormonats erfol-
gen – also für einen Geburtstag im März bis 
Anfang Februar.                   Der Kirchenvorstand

Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHaauuppttssttrr..  1100  -- 2277224433  BBeecckkeellnn
TTeell.. 0044224444//77223333 -- iinnffoo@@hhaauuss--bbeecckkeellnn..ddee

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre
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Gedanken von Karlheinz Poggenburg

In Harpstedt ist die Kirche bunt 
Es läuft hier ziemlich alles rund 
Pastoren sind hier viele heute 
So ganz normale nette Leute. 
Was sie uns sagen vorm Altar 
Verständlich ja für jeden gar. 

Gottesdienste abwechslungsreich 
So gar nicht kalt und gar nicht steif, 
Für alle Kinder keine Schranke 
Man steht hier für Gesunde Kranke 
Für Alt für Jung – singt gerne Lieder 
Theaterleute kommen wieder. 

Sogar Getränke man hier reicht
Das Böse hat es hier nicht leicht.
Für alle Gruppen ist etwas am Laufen 
und manchen Sonntag wieder Taufen. 
Baustellen-Gottesdienste ja sogar 
Ganz anders wie es einst mal war. 
 
Drum schaut mal rein – macht Euch ein Bild 
Dass Eure Neugier wird gestillt.

Ein bisschen Werbung hier vereint 
Lohnt sich das denkt, Karlheinz.

Fotos: Timo Rucks

Anzeigen Unsere Kirche
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Frühstück und MEHR

Standortbestimmung – Der Volkstrauertag in 
Vergangenheit und Gegenwart

Herzliche Einladung zu „Frühstück und MEHR“ am 28. Juli von  
9-11.30 Uhr im Alten Pfarrhaus! Werner Fleischer spricht über die Bedeutung 
des Volkstrauertages.
Unser Referent Werner Fleischer –  
Speditionskaufmann aus Ganderkesee 
in der weltweiten Logistik tätig – ist 
von frühester Jugend an interessiert an 
geschichtlichen Zusammenhängen und 
auch heute noch neugierig an Vergan-
genheit, Gegenwart und besonders auf 
neue Entwicklungen. Er hatte ein Man-
dat im Rat der Gemeinde Ganderkesee, 
leistete Vorstandsarbeit in der Lebens-
hilfe Delmenhorst und im Verband für 
Wohneigentum und ist Mitglied und 
Delegierter der Senioren Union Lk 
Oldenburg. Sein Schwerpunkt ist die 
geschichtliche Vermittlung und im Be-
sonderen die Bedeutung des Volks-
trauertags im Zusammenhang und zur 
Beurteilung der Notwendigkeit in der 
Gegenwart. 

Seit acht Jahren führt er jährliche  
Diskussionen mit 9. und 10. Klassen 
des Gymnasiums Ganderkesee im Ge-
schichtsunterricht zum Thema „Volks-
trauertag“.
Das „Frühstück und MEHR“ ist eine  
Veranstaltung der Evangelischen  
Erwachsenenbildung Niedersachsens.  
Es wird organisiert von einem Team 
um Christa und Dietmar Kaiser.  
Für das Frühstück kann man sich bis 
Dienstag, den 26. Juli, verbindlich  
unter Tel. 04244/2332 anmelden.  
Wer auf den Anrufbeantworter spricht, 
ist gebeten, die Telefonnummer zu  
hinterlassen. Ein Rückruf erfolgt nur, 
wenn es zu viele Anmeldungen gibt. 
Ein Unkostenbeitrag von 7 € wird er-
beten.                                             Werner Fleischer

Anzeigen
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Info

Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO  
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244/95216

Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in Harpstedt  
herausgegeben und erscheint einmal im Monat. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Gunnar Bösemann. Auflage: 4400, Druck: Die Drucker,  
Karl-Heinz Guse, Redaktion: Steffen Akkermann (sa), Dietmar Kaiser (dk), Isabella Jankowski (ij),  
Ute Klitte (uk), Jörg Schafmeyer (js) und Erika Hormann (eh). Satz & Layout: Ute Klitte, Claudia Dänekas, 
Isabella Jankowski.
Mit Beiträgen von Gunnar Bösemann (gb) und Elisabeth Saathoff (es). Ehrenamtliche Austräger bringen  
diesen Gemeindebrief in alle Haushalte im Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Offen: Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr
 Do 17-18 Uhr
Tel: 04244/452
Fax: 04244/9653059
Mail: birgit.corleis@evlka.de
Adresse: I. Kirchstraße 2, 
 27243 Harpstedt 
Web: www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren
Pastor Gunnar Bösemann 
Tel: 04244/9687098 
Mail: pastor.gboesemann@gmail.com

Pastorin Elisabeth Saathoff 
Tel:  04244/9653057 
Mail: elisabeth.saathoff@evlka.de

Pastor Karsten Damm-Wagenitz 
Tel: 01522/43 44 45 2 
Mail: Karsten.Damm-Wagenitz@evlka.de

Küsterin
Valentina Schmidt  Tel: 04244/8789

aktueller Stand: 426.000,00 €

Konten der Kirchengemeinde:
VR Bank Oldenburg Land eG
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen     Tel: 0152/21074849
Friedhofswärter

Impressum

Anzeige

Alfken`s Hof ・ Bahrs Landtechnik ・ Balkan Restaurant

Bandorski Zimmerei & Bedachung ・ Raumausstatter Borchers

Charisma Bar Restaurant Cafe ・ DHE Reisen ・ Die Dekowerkstatt

Druckerei BeDRUCKt ・ Elektrotechnik Evers ・ ela[container]

Fichtner + Wenke Heizungstechnik ・ Zimmerei Gröper ・ HÖRSTUBE

HTB ・ ID Fenster und Türen ・ Inkoop ・ Knolle gärten.blumen.ideen

KREISZEITUNG ・ Krempin Elektro Heizung Sanitär

Liberty`s drinks & food ・ Linden-Apotheke

LzO meine Sparkasse ・ Tischlerei Mahlstedt ・ Malteser Hilfsdienst

Manufaktur'S ・ Meyer`s Partyservice ・ Michl „Der Fahrradspezialist“

Müller Dach- und Fassadensysteme ・ Rechtsanwälte Musch und Delank

Planen Niehaus Markisen ・ Steuerberater Nienaber & Backmann

Tischlerei Oetken ・ LVM Versicherungen Oestermann

Juwelier & Brillenmode Pestrup ・ Philipp Leasing ・ Autohaus Reckziegel

RWG Bassum-Harpstedt ・ Rechtsanwalt Götz Rohde

Steuerberater Sachtje & Speck ・ Schultze Holzbau

H. Siemers Heizung und Sanitär ・ Musikschule Strings

Viehverbund Harpstedt ・ VGH Versicherungen Kastens

VR Bank ・ Wachholder KFZ-Teile ・ Akzenthotel Zur Wasserburg

Der kleine Weinladen ・ Hotel Wülfers ・ Zimmerei Zawodny

www.werbegemeinschaft-harpstedt.de

Meine Heimat - Hier gehe ich einkaufen!
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Vom schlafenden Apfel 

Im Baum, im grünen Bettchen, 
Hoch oben sich ein Apfel wiegt, 
Der hat so rote Bäckchen. 
Man sieht, daß er im Schlafe liegt. 

Ein Kind steht unterm Baume, 
Das schaut und schaut und ruft hinauf: 
Ach, Apfel, komm herunter! 
Hör endlich doch mit Schlafen auf! 

Es hat ihn so gebeten, 
Glaubt ihr, der wäre aufgewacht? 
Er rührt sich nicht im Bette, 
Sieht aus, als ob im Schlaf er lacht. 

Da kommt die liebe Sonne
Am Himmel hoch daher spaziert. 
Ach. Sonne, liebe Sonne, 
Mach du, daß sich der Apfel rührt! 

Die Sonne spricht: Warum nicht? 
Und wirft ihm Strahlen ins Gesicht. 
Küßt ihn dazu so freundlich; 
Der Apfel aber rührt sich nicht. 

Nun schau, da kommt ein Vogel
Und setzt sich auf den Baum hinauf. 
Ei. Vogel. du mußt singen: 
Gewiß, gewiß, das weckt ihn auf! 

Der Vogel wetzt den Schnabel 
Und singt ein Lied so wundernett 
Und singt aus voller Kehle. 
Der Apfel rührt sich nicht im Bett.

Und wer kam nun gegangen? 
Es war der Wind, den kenn' ich schon. 
Der küßt nicht, und der singt nicht. 
Der pfeift aus einem andern Ton. 

Er stemmt in beide Seiten 
Die Arme, bläst die Backen auf 
Und bläst und bläst, und richtig, 
Der Apfel wacht erschrocken auf. 

Und springt vom Baum herunter 
Grad in die Schürze von dem Kind; 
Das hebt ihn auf und freut sich 
Und ruft: lch danke schön, Herr Wind! 
Robert Reinick 




